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Fachschule für Sozialwesen

Fachrichtung  
HEILERZIEHUNGSPFLEGE

Bewerbungen an:
Alice-Eleonoren-Schule
Kapellplatz 2, 64283 Darmstadt
Tel.: +49 6151 13480400
Fax: +49 6151 13480440

Fachschule für Sozialwesen 
AZAV-zertifiziert

Soziale Berufe mit Zukunft

Ausbildungsdauer: 
2 Jahre Vollzeitausbildung mit integrierten Praxisphasen
+ 1 Jahr Berufspraktikum

Weitere Informationen unter
www.alice-eleonoren-schule.de

Wir beraten Sie gerne ausführlich!

Ausbildung

HEILERZIEHUNGSPFLEGER*IN

Bitte informieren Sie sich im Vorfeld auf 
unserer Homepage, wann und in welcher 
Form der Informationsabend stattfinden 
wird. Alternativ beraten wir Sie auch gerne 
telefonisch.

AUFNAHME- UND AUSWAHLKRITERIEN

Die Aufnahme in die Fachschule 
für Sozialwesen setzt voraus: 

 Mindestens Mittlerer Bildungsabschluss und:

 Abschluss als staatlich anerkannte*r 
Sozialassistent*in oder

 Sozialpädagogische Erfahrungen
 und/oder Berufstätigkeit z.B.:
 • abgeschlossene Berufsausbildung
 • Fachhochschulreife oder Abitur
 • Au-Pair
 • FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr)
 • Erziehungszeit
 • Praktikum (z.B. Einrichtung der Behindertenhilfe)
 • Studium

 oder Abschluss einer einschlägigen 
 Berufsausbildung



MÖGLICHE ARBEITSFELDER

• Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen –  
z. B. Wohngruppen, familienunterstützende  
Dienste etc.

• Ambulante Dienste
•  Schulen (als Integrationshelfer)
• Förderschulen
• Kindertagesstätten

„ Ich besuche die 
Schule, um das zu 
lernen, was mir 
wirklich Spaß 
macht!“

„ Kompetente  
Lehrer helfen  
mir meine  
Profession zu 

 erlangen.“

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Erziehen, Bilden und Betreuen sind Zukunftsaufga-
ben unserer Gesellschaft – und für jeden einzelnen 
eine spannende Herausforderung. An der AES 
lernen angehende Heilerziehungspflegerinnen und 
Heil erziehungspfleger (HEP) einen anspruchsvollen 
und interessanten Beruf mit sehr guten Berufsper-
spektiven.

Es ist normal verschieden zu sein!
Das Aufgabenfeld umfasst die Begleitung, Beratung, 
 Bildung, Erziehung und Pflege von Menschen mit  
besonderem Unterstützungsbedarf. Die Heilerzie-
hungspflegerinnen und Heil erziehungspfleger tragen 
dazu bei, dass Menschen mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen die Möglichkeit zur Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben haben.

Der Unterricht ist eng verknüpft mit dem beruflichen 
Handeln, damit die Studierenden gut auf ihr zukünf-
tiges Berufsleben vorbereitet werden.

UNTERRICHTSINHALTE

Lernbereich Gesellschaft und Kultur
• Deutsch
• Englisch
• Religion / Ethik

Lernbereich Heilerziehungspflege
•  Professionelle Perspektiven weiterentwickeln
•  Pädagogische Beziehungen gestalten
• Lebenswelten und Diversität wahrnehmen
•  Prozesse der Inklusion fördern
• Partnerschaften zur Entwicklungsbegleitung  

gestalten
• Institution und Team entwickeln
• Mentoring

Bildungs- und Unterstützungsangebote, sowie
Pflegeprozesse partizipatorisch gestalten
• Pflegemodelle, Pflegetheorien
• Hauswirtschaftliche und ernährungswissen-

schaftliche Grundlagen
• Bewegung Tanz, Musik, Rhythmik, Spiel
•  Bewegungsfördernde Stimulation
• Sprache, Literacy und Medien u.a.

Die Ausbildung schließt mit dem „Bachelor Profes-
sional“ ab. Der erfolgreiche Abschluss führt zur 
allgemeinen Hochschulzugangsberechtigung in 
Hessen.

Bildungsgutscheine der Agentur 
für Arbeit sind einlösbar.


